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areol" haben fein 9lnted)t, fid)
(Bras ober g*üd)te ab ben
Säumen anzueignen.

Ser 93efifcer:

Besonders das Gras sollen sie
auf den Bäumen lassen/

,{aÄ»r-^!"^«lÄ«ft<?«l erblirffe frein* erftne! ipafer bas Öftfrt bet Sf^rt. T>\e

en

sog afcer seine
Muttermilch ein!!

Brauchbarkeit
Börner

schon mit der

Stadttheater
Wochenspielplan vom 27. Mai bis 4. Juni

Samstag, 19.30 Uhr;' «Die lustige Witwe», Operette
von Franz Lehar. Pfingstsonntag geschlossen.
Pfingstmontag, 14.30 Uhr: «Die Kaiserin», Operette von Leo
Fall; 19.30 Uhr: «Der Barbier von Sevilla», komische
Oper von G. Rossini. Dienstag, 19.30 Uhr: Volksvorstellung:

«Die lustige Witwe». Mittwoch, 19.30 Uhr:
«Die lusige Witwe». Donnerstag und Freitag geschlos-
sen. Samstag. l9\'3Ô Uhr: «Der Barbier von Sevilla».

Ganz meine Meinung!
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î>i«fer Heine 2lu53u<j aus ben Skridjten über bas
!Deutîd)e Sehen in ber Sd>t»eij follt« einmal t>er=

glïdien merben mit bem ßeben einer Sdjroeijerfolunie
in Derut[d>tanb. Qss mürben ba fid>er einig« Unter*
fchiebe bemertear fein, über oie nad^mbenfen unjere
Sehörben nielleicht einigen Slniafc hätten.

Druckfehler oder Neutralitätsverletzung?!

239 9ln unfere roerten

^afftomitgliebet!

2Bit geftatte.t uns, in ben
näd)ften Sagen bes 3«f)reäbei-
träges megen bei 3hnen norju-
fpredjen, unb bitten Sie um
fdjoneitbe Setjanblung unferer
(Einjieher. 3um ooraua ber^H"
d)en ®anll Sie Sontmiffton.
Das müssen aktive
Passivmitglieder sein/

Iwei mal Rahlus:
ZÜRICH
Stüssihofstatt 15

Tel. 241688
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Neue Ueberfiiegungen

Amtlich wird mitgeteill:
Juni 1944, flogen mehrfach

Am Sonntag, 25.

fremde Flugzeuge
MKkàNtlîr NeMMitt in großer Höhe in don
schweizerischen

in

Luftraum ein.

Da» Llbt'»/

So wurde kurz MM
TS"-

<t»ck

War»»«.
Die Pflanzer aus dem Grirtd.

areal" haben kein Anrecht, sich
Gras oder Früchte ab den
Bäumen anzueignen.

Der Besitzer:

össoncier» cia» (?ra» »oiien »ie
au/ «ien Làunien ia»»en/

,.U"jer heutiges à erblickte freilich erst"el später das Vrcktt der Welt. Die
»0K aber »eine

^uttermiicn ein//
öraucn/iar/ceit

Römer
»cnon mit cier

Vockenspielplsn vom 27. î^lsi oi« 4. ^uoiî

8»m»t-ix, 19.30 llkr; «Die lustixe Vitve», Operette
von ?rsn2 I>ek»r. ?Lnxst»onnti>x xescklossen. pünxst-
raootsß, 14.30 vor: «vie Xsiserin», Operette von I.«o

19.30 Ukr: «Oer Lsrkier von Levillo», Icomiscke
Oper von kossini. Oienst-x, 19.30 likr: Vollcsvor-
Stellung- «vi« lustixe >>7itve». IVlittvoen, 19.30 vkr:
«Oie lusicze ^itve». Oonnerst-x uncl l?re!t»x xescnlos
sen. Sàmstsc-. t?.3Ü lllir: «Oer ö»rkier von Sevills».

<?an- meine Neinunx/

VaM<- 6
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Die Maßnahmen zum SKuve des Staates

vor dem Aattonalrat
IrauriL genux/

^i/coiioi?

Dieser kleine Auszug aus den Berichten über das
Deutsche Leben in d«r Schweiz sollt« einmal
verglichen werden mit dem Leben einer Schweizerkolonie
in Derutschland. Es würden da sicher einig« Unterschiede

bemerkbar sà, über di« nachzudenken unsere
Behörden vielleicht einigen Anlaß hätten.

Drucic/eiiier ocier /Veut^iitatîverietznnx?/

2ZS An unsere werten
Passivmitglieder I

Wir gestatte.» uns, in den
nächsten Tagen des Jahresbeitrages

wegen bei Ihnen
vorzusprechen, und bitten Sie um
schonende Behandlung unserer
Einzieher Zum voraus herzlichen

Dank! Die Kommisston.
Da» mü»»en a/itive /'»»»iv-
mitLiiecier »ein/

Swâsikcàn IS

Isl. Z41S SS

?H»«S >n»I aan- »»>»>Hâ>
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